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Vom Projekt zum Unternehmen 

fairKauf                Hannover  
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Die Flügel: 
 
• Soziale Zielsetzung  
• Unternehmerisches Handeln 
 

Gutes tun, um Geld zu 
verdienen! 

 Geld verdienen, um Gutes zu tun! 
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fairKauf  gehört dazu    -         mitten in der Stadt 
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Unsere 

Ziele 



13./14.6.2013 - Fachtagung Arbeitsförderung -  Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe e.V. 

1. Buch Mose, Kapitel 3, Vers 19 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen bis dass du wieder zu Erde werdest, davon du genommen bist. Denn du bist Erde und sollst zu Erde werden.
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fairwenden statt vernichten 
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Zwischen Ethik und Ökonomie: 
 
Men-
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Übergeordnete Ziele 
Ziele Ökonomische  Ziele 

Soziale Ziele 
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Wir diskriminieren noch nicht einmal 
die Wohlhabenden! 
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Ehrenamt 
bei  

fairKauf 

 



 
 
 

 
 

   

Und wer ist der Träger ? 
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Engagierte 

 Bürgerschaft Kundschaft 

Mitgliedschaft durch Zeichnung von Genossenschaftsanteilen *) 

Mitgliederversammlung 

Höchstes Entscheidungsgremium 

1 Mensch = 1 Stimme, unabhängig von der Kapitaleinlage 

Aufsichtsrat 

Kontrollgremium 
Wahl durch die Mitgliederversammlung 

Bestellung durch den Aufsichtsrat 

Vorstand 
Leitungsgremium Gemeinsame Sitzung 

Beratungs- und 
Entscheidungsgremium 

in Grundsatzfragen 

*) mindestens ein Anteil von 50 €. Keine weitere Haftung 

Firmen und Institutionen 

Wir beleben alte Traditionen: 

Genossenschaftsverband 

Prüfungsinstanz 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Verfasser:Dipl.-BankbetriebswirtReinhold FahlbuschBaumbachstraße 630163 HannoverTelefon 05113942996Telefon 01784990363Telefax 05113942995reinhold.fahlbusch@dgn.de

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.fichtelgebirgsmuseum.de/ob_mon/archive/ob_mon2002/images/konsum.jpg&imgrefurl=http://www.fichtelgebirgsmuseum.de/ob_mon/archive/ob_mon2002/mai_2002.htm&h=438&w=306&sz=16&hl=de&start=41&um=1&tbnid=mGf-EP3mbrv0KM:&tbnh=127&tbnw=89&prev=/images?q=Konsumgenossenschaften&start=36&ndsp=18&um=1&hl=de&rls=GGLJ,GGLJ:2006-28,GGLJ:de&sa=N
http://www.caritas-hannover.de/
http://www.werkheim.de/
http://www.tina-voss.de/
http://www.sparda-h.de/
http://www.asphalt-magazin.de/
http://www.hannover-city.de/
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Fahl-
busch 

Barke Dr. 
Schu-
bert 

Matt- 
haei 

Schöne Schie-
dat 

Tenge Heine- 
mann 

Feeß Flöge 

Vorstand Aufsichtsrat 

Barke                Betriebswirtin, hauptamtlich 
Fahlbusch         Bankdirektor i.R. 
Dr. Schubert     Sozialökonom, Vorstand Caritas 
Matthaei           Sozialarbeiter, ehem.Vorstand  
       Werkheim e.V. 
Schöne            Sozialarbeiter, Abt.-L. DWH 

(Vors.) (Vors.) 

Schiedat             RA & Notar, Kuratorium Werkheim 
Tenge                 Propst, Aufsichtsrat Caritas 
Heinemann         Stadtsuperintendent 
Feeß                   GF Unternehmerverband PHR 
Flöge                   Unternehmerin 

Rechtsform: eG 

unabhängig und offen für alle 

? ?  

http://www.diakonisches-werk-hannover.de/
http://www.caritas-hannover.de/
http://www.werkheim.de/
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• Sozialarbeit in einem Wirtschaftsunternehmen 
• Eine tragende Säule des Unternehmens 
• Erfolgreich im Gleichgewicht mit ökonomischer Professionalität 

• Verantwortungsbereich 
• Qualifizierung der MA 
• Beratung / Orientierung 

• Bedarfsermittlung 
• Individuelle Förderpläne 
• Einbindung in das Netzwerk 

• Inklusion / Integration 
 

fair stehen – fair handeln 
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fair stehen – fair handeln 
• Umsetzung  durch die Sozialarbeit 

• Basis: sozialpädagogisches Konzept 
• Beratung 
• Begleitung 
• Anleitung 
• Schulung  
• Training 
• Vermittlung 

• Methoden 
• Einzelbetreuung 
• Kompetenztraining 
• Berufsbezogene (Sprach-) Schulungen 
• Bedarfsgerechte Praktika 
• Training on the Job 
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Unsere Zielgruppen: Menschen ohne Arbeit 

20 

Benachteiligte Jugendliche 

Insolvenzopfer 

Verjüngungsgeschädigte 

am Beruf Erkrankte 
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Folie Nr  21 

Wir machen fit! 

Eingangs-
profil 

Maßnahmen- 
beschreibung 

Maßnahmen- 
durchführung 

Ausgangs- 
profil 

Arbeits- 
markt 

Sozialdienstleistende 

Arbeit Suchende 

Praktikanten 

Bewährungsauflagen 

Auszubildende 
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http://www.diakonisches-werk-hannover.de/bildergalerie/single.html?no_cache=1&tx_jmgallery_pi1[albumUid]=25&tx_jmgallery_pi1[imageUid]=561
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Andreas Lück, 47 Jahre alt. „Ich habe Bauschlosser gelernt, dann 
aber krankheitsbedingt meine Anstellung verloren, jetzt will mich 
keiner mehr.“ 

Andreas Lück  
© Joachim Giesel 

„Ich bin ohne Schulabschluss und Beruf, 
Lebensknick durch Krankheit, Beziehungskrise und 
Stress. Bis Februar bleibe ich im 1-Euro-Job und 
werde dann meinen Schulabschluss nachholen und 
sofort danach eine Ausbildung beginnen.“ 

Jennifer Pillkahn 
23 Jahre alt 
© Joachim Giesel 
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Lebendes 
Schaufenster 

24 
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Leseprojekt GS 
Goetheplatz 

25 
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FFC 04 

26 
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Musikschule 

27 
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Die Wilderers 

28 
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fairKauf 
bewegt 
sich 
auch! 
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13.08.2013 

30 

Und bleibt dabei etwas übrig ? 
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übrige Verb. 44 
Verb. A.  LuL 55 

Rückstellungen 89 
Verb. Kreditinst. 34 
Sonderposten 30

Bilanzgewinn 227 

Zweckgeb. Rückl. 
150 

gesetzl. Rücklage 60 

Genossenschaftsk
ap. 203 

flüssige Mittel 445 

sonst. Verm. 27 
Ford. L.u.L. 39 

Anlagevermögen
374 
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fairkauf eG, Hannover
Strukturbilanz zum 31.12.2012

Quelle: 1. Entwurf des Jahresabschluss zum 31.12.2012.

Eigen-
kapital langfristige 

Finanzierungs
-mittel

Bilanzsumme 892.914,58 EUR

Abkürzungen:
Verb. a. LuL = Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Datenstand: 31.03.2013

Berichtsstand: 31.12.2012
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fairkauf eG, Hannover
Erträge und Aufwendungen im Zeitverlauf 2010-2012

Quelle: Betriebliche Finanzbuchhaltung (DATEV Kanzlei Rechnungswesen).

Datenstand: 31.03.2013
Berichtsstand: 31.12.2012
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

2010

2011

2012

fairkauf eG, Hannover
Ertragsstruktur  (%) im Zeitverlauf 2010-2012

Umsatzerlöse

Eingliederungs-
zuschüsse

Trägerpauschale

Bürgerarbeit

übrige Erträge

Quelle: Betriebliche Finanzbuchhaltung (DATEV Kanzlei Rechnungswesen).
Datenstand: 31.03.2013
Berichtsstand: 31.12.2012



13./14.6.2013 - Fachtagung Arbeitsförderung -  Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe e.V. 35 

92
93

10
8

38
21

9

1.108

1.411

1.833

251

230

293

63

66

71

90

94

10
6

50

54

53

76

81

89

11
8

12
4

16
8

20
10

20
11

20
12

in TEUR

fairKauf eG, Hannover
Aufwandsstruktur im Zeitverlauf 2010-2012
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Personalaufw.
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Kfz-Kosten
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Quelle: Betriebliche Finanzbuchhaltung (DATEV Kanzlei Rechnungswesen).
Datenstand: 31.03.2013
Berichtsstand: 31.12.2012
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fairKauf eG, Hannover
Nettoqualifizierungsaufwand und 

Qualifizierungsintensität 2009 - 2013

I. Nettoqualifizierungsaufwand

II. Qualifizierungsintensität (I. zu Gesamtleistung)

Quelle: Berichtswesen fairKauf eG 2009-2013. Erstellt durch die Gehrke-Econ-Gruppe.

Datenstand: 08.05.2013
Berichtsstand: 31.12.2012
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Personalstruktur und -entwicklung 
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fairKauf eG, Hannover
Personalstand als Zeitreihe 2008- 1.Q.2013

Quelle: Interne Datenerfassung. Bei den Daten handelt es sich um eine stichtagsbezogene Erhebung zum Monatsletzten des Quartals.Quelle: Interne Datenerfassung. Bei den Daten handelt es sich um eine stichtagsbezogene Erhebung zum Monatsletzten des Quartals.

Qualifizierungsstellen
eigene Auszubildende

Vollzeit

Teilzeit

Datenstand: 08.04.2013
Berichtsstand: 31.03.2013
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fairKauf eG, Hannover
AGH, Praktikanten, Sozialstundenleistende und 

Ehrenamt

Quelle: Interne Datenerfassung. Bei den Daten handelt es sich um eine stichtagsbezogene Erhebung zum Monatsletzten des Quartals.

Ehrenamtliche

Datenstand: 08.04.2013
Berichtsstand: 31.03.2013

Sozialstundenleistende

AGH
Praktikanten

39 
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fairKauf eG, Hannover
Betreuungsquote: Angestellte zu AGH-Plätzen 2008- 1.Q.2012

Vorgabe durch fairKauf-Vorstand

Betreuungquote

Quelle: Interne Datenerfassung. Berechnung: Betreuungsquote = AGH / Stammpersonal.

Datenstand: 08.04.2013
Berichtsstand: 31.03.2013
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Fritz FairKauf 
Ehrenamtlicher 

Fritz FairKauf 
Ehrenamtlicher  

Fridolin FairKauf 
Familienspaßvogel 

Faustus 

Frauke FairKauf 
Genossin 

Frida FairKauf 
Dauerkundin 

Franz Funzel 
der Sachspender schlechthin 

Friedrike  
FairKauf 
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